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Dringlichkeit: Hoch

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die Pressemitteilung der CDU Fraktion Niedersachsen übersende ich zu Ihrer Information.
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
Vorsitzende KER/StER
an News Interessierte
 
Mit freundlichen Grüßen
Silvia Bartsch
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Antrag 


Hannover, den xx.xx.2023 


Fraktion der CDU 


Ausbildungen attraktiver aufstellen: Mit einer Praktikumsprämie für technische und 


handwerkliche Berufe in unsere Wirtschaft, Gesellschaft und Zukunft investieren! 


Der Landtag wolle beschließen: 


Entschließung 


 


 
In Ausbildungsberufen werden den Auszubildenden grundlegende theoretische und vor allem 


praktische Fähigkeiten vermittelt. Für die Gewinnung qualifizierter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 


sind Ausbildungsberufe von großer Bedeutung für die Betriebe und die Wirtschaft insgesamt. 


Demgegenüber steht eine abnehmende Zahl von Auszubildenden. Dies betrifft neben den 


Ausbildungsbetrieben des Handwerks auch die technischen Berufe sowie IT und Dienstleistungen. 


Im Jahr 2022 stand dem wachsenden Ausbildungsangebot in Niedersachsen, mit einem Anstieg der 


gemeldeten betrieblichen Berufsausbildungsstellen um 0,5%, gleichzeitig ein Rückgang der 


gemeldeten Bewerber um 2,4% gegenüber. Unter dem Strich blieben 9% der betrieblichen 


Berufsausbildungsstellen unbesetzt (Quelle: Statistik der BA1). 


  


Der Fach- und Arbeitskräftemangel verschärft sich zunehmend, was besonders mit Blick auf den 


demographischen Wandel und die in den nächsten Jahren absehbar aus dem Berufsleben 


ausscheidende ‚Babyboomer Generation’ ein erhebliches Problem darstellt. Laut KOFA 


(Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung) steigt die Zahl der Branchen, in denen nicht alle offenen 


Arbeitsstellen mit qualifiziertem Fachpersonal besetzt werden können. Hier entsteht eine sogenannte 


“Fachkräftelücke”, da es mehr offene Stellen als qualifizierte Arbeitssuchende in der betrachteten 


Region gibt. Die gleiche Problematik zeigt sich auch bei den offenen Ausbildungsstellen. (Quelle: 


KOFA2). Somit besteht Handlungspotential, um die Ausbildungsquoten zu steigern und damit dem 


Fachkräftemangel durch aktive Nachwuchsgewinnung entgegenzuwirken. Eine proaktivere 


Berufsorientierung mit Praxisbezug ist ein Baustein zum Abbau dieser Fachkräftelücken und der 


Besetzung offener Ausbildungsstellen. 


Sachsen-Anhalt hat bereits 2020 eine Prämie für Praktika im Handwerk eingeführt. 


Schülerpraktikanten ab 15 Jahren bekommen bei diesem Modell einen Betrag von 120 Euro pro 


Woche für einen Mindestzeitraum von einer Woche bis maximal vier Wochen. Laut des 


Wirtschaftsministers von Sachsen-Anhalt ist die Maßnahme dort erfolgreich, da ein Viertel der 


Praktikanten im Anschluss an ihr Praktikum einen Ausbildungsvertrag abgeschlossen hätten (Quelle: 


Süddeutsche Zeitung3). Der Erfolg dieser Maßnahme lässt dort bereits Überlegungen entstehen, die 


Praktikumsprämie über das Handwerk hinaus auszuweiten. 


 


Vor diesem Hintergrund fordert der Landtag die Landesregierung auf: 


1. eine Praktikumsprämie, vergleichbar der Regelung aus Sachsen-Anhalt, in Form eines 


festgelegten Geldbetrages für Schülerpraktika in Ausbildungsberufen in 


Praktikumsbetrieben mit Sitz in Niedersachsen einzuführen, 


 
1 AM-kompakt-Situation-Ausbildungsmarkt21-22.pdf (arbeitsagentur.de) 
2 Fachkräftemangel im Überblick - KOFA 
3 Handwerk - Magdeburg - Land erhöht Fördergeld für Praktikumsprämie im Handwerk - Wirtschaft - SZ.de 
(sueddeutsche.de) 



https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Statistiken/Fachstatistiken/Ausbildungsmarkt/Generische-Publikationen/AM-kompakt-Situation-Ausbildungsmarkt21-22.pdf?__blob=publicationFile

https://www.kofa.de/daten-und-fakten/ueberblick-fachkraeftemangel/

https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/handwerk-magdeburg-land-erhoeht-foerdergeld-fuer-praktikumspraemie-im-handwerk-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-230502-99-527463

https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/handwerk-magdeburg-land-erhoeht-foerdergeld-fuer-praktikumspraemie-im-handwerk-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-230502-99-527463
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2. die Prämie in Zusammenarbeit mit den Schulen und Berufsverbänden mit einer Kampagne 


landesseitig zu bewerben und bekannt zu machen.  


 


Begründung 


 Die Zahl der neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge in Deutschland ist laut Statistik seit 2009 


auf einem niedrigeren und tendenziell sinkenden Niveau.4 Gleichzeitig wird Deutschland mit einem 


branchenübergreifenden Fach- und Arbeitskräftemangel in Rekordhöhe konfrontiert. Diese 


Entwicklungen führen in Verbindung mit dem anstehenden Ausscheiden der Babyboomer-


Generation aus dem aktiven Berufsleben zu massiven personellen Schwierigkeiten für unsere 


Betriebe in Niedersachsen. Gleichzeitig muss sich auch der Arbeitsmarkt fit für aktuelle 


Entwicklungen, wie beispielsweise die der Energie- und der Mobilitätswende, machen. Dies 


wiederum gelingt nur mit gut ausgebildeten Fachkräften.  Die intensivere Förderung von 


Ausbildungsberufen ist vor diesem Hintergrund dringend notwendig, um diesen Teufelskreis zu 


durchbrechen, Fachkräftelücken zu schließen und Knowhow in den Betrieben zu halten  


Eine Praktikumsprämie für Ausbildungsberufe schafft durch die Geldprämie niedrigschwellig Anreize 


für Schülerinnen und Schüler, einen Einblick in Ausbildungsstellen zu bekommen, da gleichzeitig 


anfallende Mehrkosten für Verpflegung oder die Fahrt zum Praktikumsbetrieb entschädigt werden. 


Langfristig können aus den Praktika und den dabei gewonnenen Einblicken in die Praxis auch 


Ausbildungsverträge entstehen. Der Mehrwert dieser künftigen Arbeitskräfte durch die 


Rekrutierungsmöglichkeiten während des Praktikums überwiegt deutlich die Kosten, die durch die 


Finanzierung der Prämie auf das Land zukommen. Es handelt sich um eine Investition, von der die 


gesamte Gesellschaft langfristig profitiert und die für die Wirtschaft und die Wettbewerbsfähigkeit 


sowie im Hinblick auf die aktuellen Herausforderungen des Fachkräftemangels und des 


demographischen Wandels sinnvoll ist.  


      


 


      


 


 


 


 


 
4 https://de.statista.com/statistik/daten/studie/3282/umfrage/neu-abgeschlossene-ausbildungsvertraege-in-


deutschland/  (abgerufen am 17.08.2023) 


(Verteilt am      ) 



https://de.statista.com/statistik/daten/studie/3282/umfrage/neu-abgeschlossene-ausbildungsvertraege-in-deutschland/

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/3282/umfrage/neu-abgeschlossene-ausbildungsvertraege-in-deutschland/
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Ralph Makolla 
Pressesprecher 
Telefon (0511) 3030 - 4118 
Telefax (0511) 3030 - 4854 
Mobil (0172) 599 56 32 

ralph.makolla@lt.niedersachsen.de 
www.cdu-fraktion-niedersachsen.de 
www.facebook.com/CDU.LtFraktion.Nds 
 

 
 

Pressemitteilung 
Nummer 130/2023 

29. August 2023 

  

Scharrelmann: Mehr tun gegen den Azubi-Mangel - Praktikumsprämie
als Anreiz für freiwillige zusätzliche Schülerpraktika 
 
Hannover. „Die CDU-Landtagsfraktion hat in ihrer heutigen Fraktionssitzung eine
Initiative beschlossen, an deren Ende die Einführung einer Praktikumsprämie für
Schülerpraktika in Ausbildungsberufen stehen soll“, erklärte der
neue wirtschaftspolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion
Marcel Scharrelmann nach der heutigen Fraktionssitzung. Die Prämie soll für
Praktikumsbetriebe mit Sitz in Niedersachsen eingeführt werden. 
  
Konkret fordert die CDU-Landtagsfraktion in Ihrem Antrag freiwillige zusätzliche
Schülerpraktika mit einer finanziellen Prämie in Höhe von 120 Euro die Woche, für
einen Mindestzeitraum von einer Woche bis maximal vier Wochen, zu
unterstützen. Vorbild ist dabei das Land Sachsen-Anhalt, welches seit über 2
Jahren eine Prämie auszahlt und positive Effekte auf spätere
Ausbildungsvertragsabschlüsse verzeichnen konnte. 
  
„Bei einem steigenden Angebot an Ausbildungsplätzen sinken die
Bewerberzahlen, was auch in diesem Jahr wieder unzählige unbesetzte
Ausbildungsstellen zur Folge hat. Diese erneute Erkenntnis nehmen wir zum
Anlass, um Schülerinnen und Schülern schon während Ihrer Schulzeit einen
finanziellen Anreiz zu bieten, wenn sie freiwillig ein zusätzliches Praktikum
absolvieren und sich um Einblicke in ein neues Berufsfeld bemühen. Mit dieser
Initiative kann der Versuch unternommen werden die Ausbildungsquoten zu
steigern und damit dem Fachkräftemangel durch aktive Nachwuchsgewinnung
entgegenzuwirken“, so der Wirtschaftspolitiker. 
  
„Durch den zusätzlichen Anreiz für Schülerinnen und Schüler und die dadurch
ausgelöste verstärkte Eigeninitiative wird es auch den Betrieben und
Unternehmen leichter fallen ihren potenziellen Nachwuchs zu informieren, zu
motivieren und zu binden. Dazu bringen wir in das parlamentarische Verfahren
einen Entschließungsantrag ein“, so Scharrelmann.  

mailto:ralph.makolla@lt.niedersachsen.de
http://www.cdu-fraktion-niedersachsen.de/
http://www.facebook.com/CDU.LtFraktion.Nds


  
Den Entschließungsantrag finden Sie am Ende der Pressemitteilung. 
  
Hinweis für die Redaktionen: 
Marcel Scharrelmann MdL wurde in der heutigen (29.8.2023) Fraktionssitzung
zum neuen wirtschaftspolitischen Sprecher der niedersächsischen CDU-
Landtagsfraktion gewählt.  
 


